
  

 

Einladung 
 

Fachgespräch zur MDG-Halbzeit  

 

Von den MDGs zur „Matrix of Development Goals“? 
 

Bonn, Clubraum des Hauses der evangelischen Kirche, Adenauerallee 37 

22. Juni 2007, 13.30-17.00 Uhr 

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  

vom 3. bis 5. Juli 2007 veranstalten die Vereinten Nationen im Rahmen ihres Wirtschafts- 
und Sozialrates (ECOSOC) erstmals ein Development Cooperation Forum sowie einen Annual 
Ministerial Review (AMR). Zweck dieses Ministertreffens ist es, die Umsetzung der 
international vereinbarten Entwicklungsziele, einschließlich der MDGs, zu bilanzieren. Auf 
Grundlage dieser Bestandsaufnahme sollen die Minister konkrete Schritte zur verbesserten 
und beschleunigten Umsetzung dieser Ziele formulieren.  

Vor diesem Hintergrund laden das Global Policy Forum und terre des hommes im Vorfeld der 
ECOSOC-Tagung zu einem Fachgespräch ein, das vor allem zwei Zwecke hat:  

Erstens wollen wir diskutieren, welches politische Potential diese beiden neuen Foren auf 
UN-Ebene haben. Sind sie lediglich weitere Orte, an denen Politiker und Diplomaten aus 
Nord und Süd ritualisierte Schaukämpfe austragen? Oder können sie eine Art OECD-DAC auf 
Weltebene bilden, in dem Regierungen des Südens gleichberechtigt beteiligt sind und 
zivilgesellschaftliche Organisationen ein Mitspracherecht haben? 

Zweitens wollen wir erörtern, um was es eigentlich geht, wenn von den „international 
vereinbarten Entwicklungszielen, einschließlich der MDGs“ die Rede ist. Regierungen und UN 
wollen ihre Umsetzung überprüfen, aber eine genaue Liste dieser Ziele existiert bis heute 
nicht. Und dabei haben die Regierungen eine Reihe entwicklungspolitischer Ziele vereinbart, 
die nicht auf der Liste der acht MDGs und ihrer 18 Unterziele auftauchen. Könnte durch 
einen Perspektivwechsel hin zu dem umfassenderen Set von Entwicklungszielen der enge 
Fokus gegenwärtiger Entwicklungspolitik auf die Bekämpfung der extremen Armut 
überwunden werden? Sollten wir uns in der zweiten Halbzeit auf dem Weg zu den 2015-
Zielen für eine MDG-Kampagne einsetzen, in der „MDG“ für „Matrix of Development Goals“ 
steht – eine Matrix, die die entwicklungspolitischen Verpflichtungen der Regierungen 
umfassender abbildet, als es die bisherigen MDGs tun?  

Wir haben auf Grundlage von bislang unveröffentlichten Zusammenstellungen des UN-
Sekretariats eine solche Matrix entworfen und würden sie bei unserem Fachgespräch gerne 
zur Diskussion stellen. Sie ist Teil eines Reports zur Halbzeitbilanz der MDGs, dessen Entwurf 
die Teilnehmer/innen des Fachgesprächs vorab erhalten werden.  



Ich würde mich freuen, wenn Du/Sie dabei sein würdest/en. Programm und 
Rückmeldebogen für unser „Brainstorming-Treffen“ sind dieser Einladung beigefügt. 

Mit freundlichen Grüßen, auch im Namen von Peter Eisenblätter, terre des hommes, 

 

Jens Martens, Global Policy Forum Europe 

 
 
 
 

ABLAUF DES FACHGESPRÄCHS 
 

13.30-15.00 Teil 1:  MDG = „Matrix of Development Goals“ ? 
Schritte zur Erweiterung des MDG-Ansatzes. 

 Impuls: Jens Martens, GPF Europe 

 Kommentar: Bodo Ellmers, Deine Stimme gegen Armut, 
entwicklungspolitischer Referent 

   

15.00-15.30 Kaffeepause 

 

15.30-17.00 Teil 2: Der ECOSOC als MDG-Council?  

Welches Potential haben das neue „Development Cooperation 
Forum“ und der „Annual Ministerial Review“ ? 

 Impuls: Rudolf Fetzer, Leiter des Referats „Vereinte 
Nationen“, BMZ* 

 Moderation: Peter Eisenblätter, terre des hommes  

* angefragt 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Fachgespräch ist Teil des Projekts „MDG plus“ des Global Policy Forums Europe, 
gefördert durch die 
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Kontaktadresse für weitere Informationen 
 
Global Policy Forum Europe 
Bertha-von-Suttner-Platz 13 
53111 Bonn 
Tel.: 0228-96 50 510, Fax: 0228-96 38 206, e-mail: europe@globalpolicy.org 
Homepage: www.globalpolicy.org/eu  
 

Anfahrtsbeschreibung 

U-Bahnanbindung mit den Linien 16 und 63 (Richtung Bad Godesberg) ab Hauptbahnhof, 
Haltestelle "Juridicum", ab hier ca. 1 Minute Gehzeit. 

Zu Fuß erreicht man das Haus der Ev. Kirche vom Hauptbahnhof in ca. 10 Minuten Gehzeit. 

   

   

 

   


